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So langsam erkennen diese normalen Kunden, dass bestimmte  „Energiefachpersonen“ immer
die gleichen Sprüche vom billigen EEG-Strom verkünden „Eine Professorin klärt den
VDI auf, wie das EEG „wirklich“ funktioniert“, was im Merkeldeutschland zum
unaufhaltsamen Aufstieg als EEG-Wunderheilerin führt „Claudia Kemfert wird
Sachverständige“, die Wirklichkeit aber eben doch an ihn keine Vergütungen, sondern
massiv Rechnungen stellt „Muttertag war EEG-Geschenktag auf Kosten der nicht
privilegierten Stromkunden“ und mucken dagegen auf. 

Video der Reden im Bundestag am 8.7.16 zur Novellierung des EEG. Noch
mehr Fachleute melden sich zu Wort und erklären wie alles viel, viel
besser wird. Anmerkung der Redaktion: Wer sich diese Reden antut, egal
von welcher Partei sie kommen, kann nur feststellen: Der Zusammenbruch
der Energieversorgung im Lande ist fest programmiert. Es ist nur noch
eine Frage der Zeit. Mit Dank an Spürnase Hans Meier.

Nun hat auch der große Konzernlenker Teyssen der tatkräftig hilft,
teuren EEG-Strom zu erzeugen und als grandiose Neuerung, ihn dank
intelligenter Netze noch teurer zu verteilen, dies bemerkt. Aber nicht
etwa den teuren Strom, sondern die deshalb mögliche falsche Wahl der
Wähler und stimmt damit – politikaffin wie er ist – in die herrschende
politische Meinung ein, dass der Wähler für die Regierenden inzwischen
zu dumm geworden ist. Was jedoch bald nicht mehr stört, da nur noch
Unisono-Koalitionen geplant sind um künftig unabhängig vom Wahlausgang
allen Parteien die Fleischtöpfe sicher zu stellen. Störend sind da nur
noch Parteien, von denen die Gefahr droht, dieses Spiel zu stören.
Folgerichtig appelliert er  an das Volk, solche Störungen der Politik
bitte zu unterlassen. Seine Argumentation ist zwingend, denn wer sich in
Deutschland erdreistet, Unsinn der einzig wahren Politik anzuprangern,
kann nur aus der rechten Ecke stammen. 

FOCUS ONLINE: [1] Eon-Chef Johannes Teyssen hat davor gewarnt, dass
Rechtspopulisten eine Kampagne gegen die Energiewende fahren könnten,
wenn die Strompreise nicht sinken.

„Die AfD hat die Energiewende bereits für sich entdeckt“, sagte der
Vorstandsvorsitzende des Energiekonzerns der „Westdeutschen Allgemeinen
Zeitung“ (Samstag). „Wenn das Thema von Populisten besetzt wird, sollten
wir sprechfähig sein und belegen können, dass wir nicht Milliarden
verschwendet haben.“ Den Menschen sei immer versprochen worden, dass die
Energiewende langfristig auch mit günstigeren Strompreisen einhergehe.
„Wenn wir das nicht halten können, gleichzeitig aber unsere Landschaft
verspargeln, wird sich das rächen“, sagte Teyssen.

Herr Übervater Teyssen hätte natürlich (theoretisch) alle Möglichkeiten,
das „… sollten wir sprechfähig sein“ zu erklären. Von einem Versorger-
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Vorstand hätte man schließlich erwartet, dass er es ist und nicht nur
sollte. Und davon, dass Führungskräfte wie er „ … belegen können, dass
wir nicht Milliarden verschwendet haben“ müsste eigentlich genügend
Übung  vorliegen „E.on verzeichnet vor Aufspaltung Milliardenverlust„.

Was er aber damit meint:  “Den Menschen sei immer versprochen worden,
dass die Energiewende langfristig auch mit günstigeren Strompreisen
einhergehe.“ ist dem Autor ein Rätsel. Ist es für einen Versorger-CEO
wirklich unzumutbar, mit einem Taschenrechner die Daten des von ihm
getragenen EEG zu nehmen, die Zahlen zu addieren und dann Preise zu
vergleichen? Der dann folgende Satz ist zwar richtig, aber aus seinem
Mund so dumm, dass er nicht mehr kommentiert wird. 

Folgerung

Dümmer gehts nimmer. Es wäre ein Traum, dies in einer Wahl auch einmal
zum Ausdruck bringen zu können.
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